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Vorwort

Sehr geehrte Fachberater/innen und Referenten/
innen,

wir freuen uns, Ihnen auch im Jahr 2010 verschiedene 
Themen zur Fortbildung anbieten zu können. Die 
Nachfrage im letzten Jahr hat gezeigt, dass vermehrt 
Veranstaltungen aus der Praxis für die Praxis gewünscht 
werden. Als Bundesverband wollen wir allen Multiplika-
toren ein anregendes Fortbildungsprogramm bieten. Wir 
wollen Ihrem Bedarf an Fortbildung gerecht werden und 
diesen durch qualifizierte Referenten und Referentinnen 
sicherstellen.

Die Kindertagespflege steht vor den Herausforderungen, 
die Fachberatung, Fachvermittlung, Praxisbegleitung 
und die Qualifizierung der Tagespflegepersonen weiter 
auszubauen. Nur so kann die geforderte Qualität in 
der Kindertagespflege als ein verlässliches Angebot der 
Förderung von Kleinstkindern sichergestellt werden.
Fachberater/innen und Kindertagespflegepersonen stehen 
sich hier mit verschiedenen Erwartungen gegenüber. Im 
Miteinander können Qualitätsprozesse das Bild der Kin-
dertagespflege verändern. 

Das Fortbildungsprogramm 2010 bietet verschiedene 
Themenfelder, um sich für die Praxis weiter zu qualifi-
zieren. 

Erstmalig bieten wir zwei Module mit aufeinander-
folgenden Blöcken an. Ziel dieser Module ist es, sich 
umfangreich mit Kolleginnen und Kollegen unter Be-
gleitung professioneller Referenten und Referentinnen 
weiterzubilden. 

Für neue Fachberater/innen in der Kindertagespflege 
bieten wir verschiedene Grundlagenthemen an. 

Ihr Bildungspartner
Bundesverband für Kindertagespflege e. V.
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Bitte lesen Sie die Anmeldebedingungen!

Anmeldung

Eine Anmeldung kann nur schriftlich erfolgen. Nutzen Sie 
bitte das Anmeldeformular ab Seite 20. Nach Anmelde-
schluss erhalten Sie die Bestätigung und die Rechnung auf 
dem Postweg. Eine Wegbeschreibung wird der Einladung 
beigelegt. Eine Absage geht Ihnen per E-mail zu. Die 
Anmeldung ist verbindlich!

Übernachtung und Verpflegung

Bei einer Mehrtagesveranstaltung ist die Übernachtung, 
das Mittag- und Abendessen sowie die Kaffeepause  
im Preis enthalten. Bei einer Tagesveranstaltung ist das 
Mittagessen und die Kaffeepause im Preis enthalten. 
Getränke sind zusätzlich zu zahlen. 

Überweisung

Der Fortbildungsbetrag ist auf das folgende Konto zu 
überweisen:

Bundesverband für Kindertagespflege e. V.
Volksbank Meerbusch eG
Konto-Nr. 7201871012
BLZ 37069164

Kinder- und Jugendplanmittel des Bundes

Eine Fahrtkostenerstattung kann bis zu 51 Euro erfolgen, 
wenn Kinder- und Jugendplanmittel des Bundes zur Ver-
fügung stehen. Bei fehlender Bewilligung der KJP-Mittel 
erhöhen sich die Fortbildungskosten um jeweils 60 Euro 
pro Fortbildungstag. 

Fortbildungsplätze

Alle Anmeldungen werden nach Eingangsdatum berück-
sichtigt. Gehen mehr Anmeldungen als vorhandene Plätze 
ein, kann nur eine Person pro Organisation an der Fortbil-
dung teilnehmen.

Anmeldebedingungen
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Rücktritt

Treten Sie nach Anmeldeschluss zurück, ist der volle 
Fortbildungsbetrag zu zahlen; es sei denn, der Platz kann 
anderweitig vergeben werden. In diesem Fall erhalten Sie 
den Kostenbetrag abzüglich einer Bearbeitungsgebühr 
von 30 Euro zurück.

Absage durch den Veranstalter

Der Veranstalter behält sich das Recht vor, bei nicht 
ausreichender Personenzahl die Fortbildungsveranstal-
tung abzusagen. In diesem Fall erhalten Sie den vollen 
Kostenbetrag zurück. Weitergehende Ansprüche sind 
ausgeschlossen.

Anmeldeschluss/Stornierung

Der Anmeldeschluss gibt die Stornierungszeit an, bis wann 
eine Anmeldung erfolgen muss.

Ihre Anmeldung richten Sie bitte an:

Bundesverband für Kindertagespflege e. V.
Moerser Str. 25
47798 Krefeld

Fax: 	 (0 21 51) 1 54 15 91

E-Mail:	 fortbildung@bvktp.de

Sie können sich direkt über unser Internetportal

http://www.bvktp.de/Fortbildungen/Anmeldung.aspx

anmelden.

Anmeldebedingungen
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FB 1

Fachberater/innen beraten Tagespflegepersonen und un-
terstützen sie bei vielen unterschiedlichen Fragestellungen 
und Anliegen. Neben der fachlichen Kompetenz ist dabei 
eine hohe soziale und beratende Kompetenz gefragt. Ge-
sprächsführung und Kommunikationsgestaltung kommen 
hinzu. Innerhalb von Beratungsprozessen kann es außer-
dem zu Konflikten und Widerständen kommen, die nicht 
immer einfach zu lösen sind. In dieser Fortbildung geht 
es darum, Fachberater/innen ein grundlegendes Wissen 
über Beratungs- und Coachingansätze und -methoden, 
über Kommunikationsgestaltung und Gesprächsführung 
zu vermitteln und sie selbst bei ihrer Beratungsarbeit in 
Form von (Selbst-) Coaching und kollegialer Beratung 
zu unterstützen.

Fortbildungsziele:

Grundlagen und verschiedene Methoden von Bera-•	
tung, Coaching, Gesprächsführung und Kommuni-
kationsgestaltung kennen lernen.
Durch kollegiale Fallberatung und (Selbst-) Coaching •	
das eigene Beratungsrepertoire erweitern.

Inhalte:

Grundlagen der Kommunikation.•	
Grundlagen der Gesprächsführung.•	
Gestaltung und Ablauf von Coaching- und Bera-•	
tungsgesprächen.
Die Haltung und Rolle der Beraterin.•	
Verschiedene methodische Ansätze, z.B. Lösungsori-•	
entierte Beratung und systemisches Coaching.

Nutzen für die Teilnehmer/innen:

Sie erhalten einen Überblick über Beratung- und •	
Coachingansätze und Kommunikation allgemein.
Sie erhalten in einem geschützten Raum ein Feedback •	
zu ihrem persönlichen Beratungsverhalten.

Beratung und Coaching  
- Kollegialer Austausch in der Fachberatung
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FB 1
Beratung und Coaching  
- Kollegialer Austausch in der Fachberatung

Methoden:

Fachliche Inputs•	
Einzel- und Gruppenübungen•	
Anleitung zur kollegialen Fallberatung•	
Coaching•	

Termine:

1. Block vom 27. bis 28. Mai 2010

Ort: Tagungshaus St. Vinzenz in Hildesheim

2. Block vom 21. bis 22. Juni 2010

Ort: Tagungshaus St. Vinzenz in Hildesheim

3. Block vom 02. bis 03. September 2010

Ort: Tagungshaus St. Vinzenz in Hildesheim

4. Block vom 25. bis 26. Oktober 2010
 
Ort: CVJM Bildungsstätte in Kassel

5. Block	vom 25. bis 26. November 2010

Ort: Augustinerkloster in Erfurt

Diese Fortbildung richtet sich an erfahrene Fachkräf-
te, die unter Begleitung einer erfahrenen Trainerin 
zusammen mit Kolleginnen und Kollegen ihre Arbeit 
reflektieren und erweitern wollen.

Referentin:	 Christina Budde, Diplompädagogin 	
		  und Supervisorin
Beginn/Ende:	 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Anzahl:	 	 15 Personen
Gesamtgebühr:	 525,00 Euro 

Anmeldeschluss:	15. März 2010
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FB 2
Vermittlung und Austausch zum Curriculum
des Deutschen Jugendinstituts
- Einen Anfang schaffen!

Das DJI – Curriculum „Fortbildung von Kindertages-
pflegepersonen“ entstand durch ein Forschungsprojekt, 
welches von Juni 1998 bis Dezember 2001 am Deutschen 
Jugendinstitut in München durchgeführt wurde. Die 
zweite überarbeitete und erweiterte Auflage 2008 dient 
als Grundlage der zweiten Säule des Aktionsprogramms 
Kindertagespflege. Das DJI - Curriculum konzentriert sich 
auf die Kindertagespflege und bietet vielfältige Entwick-
lungsimpulse zum Aufbau eines anerkannten Berufsbildes 
in der Kindertagespflege.

Die Fortbildung möchte zukünftigen Referenten/innen  
auf der Basis des DJI-Curriculums ein breit gefächertes 
Umsetzungswissen vermitteln, damit der Qualifizierungs-
auftrag zum spürbaren Bildungserfolg wird. Des Weiteren 
sollen Methodenkenntnisse auf der Grundlage des DJI-
Curriculums vermittelt werden.

1. Block
Methodik/Didaktik der Erwachsenenbildung
- Lebendige Formen des Lehrens als Bildungsprozess

Schwerpunkte:
Leitung als Führungsmethode einer interaktiven •	
partnerschaftlichen Lernbeziehung.
Lernprozesse werden nur unter bestimmten Bedin-•	
gungen Bildungsprozesse.
Konstruktive Konflikt- und Klärungsinterventionen •	
im dynamischen Gruppenprozess.
Angstfreie Prüfungen unter Berücksichtigung der •	
wichtigsten Schlüsselqualifikationen.

Termin: 	 22. bis 23. Februar 2010
Ort: 	 Augustinerkloster Erfurt
Anmeldeschluss:	 11. Januar 2010

2. Block
Anspruch des DJI – Curriculums
Qualitätssicherung der familiennahen Form von 
Kindertagespflege

Schwerpunkte:
Gewaltfreie Kommunikation damit Worte nicht •	
„erschlagen“.
Wiedergewinnung der elterlichen Präsenz als Erzie-•	
hungsunterstützung.
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FB 2

Kursteilnehmer/innen als passive Empfänger oder mit •	
anforderndem Verhalten.

Termin: 	 19. bis 20. April 2010
Ort: 		 Tagungshaus St. Vinzenz 
	 in Hildesheim
Anmeldeschluss:	 15. Februar 2010

3. Block
Berufsprofil, Erziehungspartnerschaft und Rechts-
grundlagen 

Schwerpunkte:
Anerkennung eines neuen Berufsbildes.•	
Anwendung der Arbeitsvorlagen •	
des DJI – Curriculums.
Verantwortung, Versicherung, Recht, Rechte und •	
Pflichten

Termin:		 3. bis 4. Mai 2010
Ort:		A ugustinerkloster Erfurt
Anmeldeschluss:	 8. März 2010

4. Block
Struktur und inhaltliche Elemente einer Arbeitseinheit 
nach dem DJI - Curriculum

Schwerpunkte:
Eingangsrunde•	
Erlebnisorientierte Erfahrungen•	
Einführung in das Thema•	
Schwerpunktthemen und Gruppenarbeit•	
Auswertung und Ausgangsrunde•	

Termin: 	 21. und 22. Juni 2010
Ort: 	 Hotel Haus Hainstein in Eisenach
Anmeldeschluss:	 19. April 2010

Die Anmeldung kann sowohl für alle als auch für ein-
zelne Blöcke erfolgen.

Referentin: 	B ärbel Henneken, Sozialpädagogin 	
		 und Supervisorin
		B ettina Konrath, Geschäftsführerin 
		 Familiäre Kindertagespflege Aachen 	
		 und Lehrerin	
Beginn/Ende:	 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Anzahl:		 25 Personen
Kosten pro Block:		 140,00 Euro für Mitglieder
		 150,00 Euro für Nichtmitglieder	

Vermittlung und Austausch zum Curriculum
des Deutschen Jugendinstituts
- Einen Anfang schaffen!
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FB 3

Hausbesuche in Tagespflegefamilien sind Pflichtpro-
gramm im Procedere der Eignungsfeststellung.

Jeder Hausbesuch verläuft anders. „Hausbesucher/innen“ 
kommen ganz unterschiedlich in Kontakt mit Tagespfle-
gepersonen und deren Familien. Sie erleben sehr verschie-
dene Persönlichkeiten und Lebenswelten.

„Hausbesucher/innen“ benötigen neben ihrer Fachkom-
petenz eine bestimmte Grundhaltung und ein geklärtes 
inneres persönliches Familienbild, um den Hausbesuch 
begleitend zu gestalten. 

Welche persönlichen Erwartungen, Kriterien, Ziele •	
leiten mich?
Wie komme ich zu aussagekräftigen Einschätzungen •	
und Empfehlungen?
Welche Rahmenbedingungen sind förderlich?•	
Welche Hilfe bieten Checklisten, wobei sind sie •	
hinderlich?

An Hand dieser Leitfragen werden wir Möglichkeiten 
und Grenzen eines Hausbesuchs erörtern und gemeinsam 
Kriterien zusammentragen, die für das Gelingen eines 
Hausbesuchs beachtet werden sollten.

Diese Fortbildung richtet sich an Fachkräfte, die ihre 
Kenntnisse erweitern wollen und als Fachberaterin 
einen Austausch suchen.

Referentin:        Marion Limbach-Perl, Dipl. Pädagogin 
Datum:	 	D onnerstag, den 25. Februar 2010
Beginn/Ende:	 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort:	 	 hoffmanns höfe in Frankfurt am Main
Anzahl:		  15 Personen
Kosten:	 	 80,00 Euro für Mitglieder
		  90,00 Euro für Nichtmitglieder
		

Anmeldeschluss:	11. Januar 2010

Ein Hausbesuch steht an!
- Kriterien für Hausbesuche



12

FB 4

Die Entwicklung im rechtlichen Bereich der Kindertages-
pflege schreitet stetig voran. Die rechtlichen Regelungen 
und tatsächlichen Rahmenbedingungen in der Kinder-
tagespflege werfen dabei immer wieder Fragen auf.  

Ziel des Seminars ist es, einen Überblick über die aktuelle 
Rechtslage und (mögliche) Entwicklungen zu vermitteln. 
Gerade in der alltäglichen Arbeit ergeben sich häufig un-
geklärte rechtliche Fragestellungen, die einer juristischen 
Auslegung bedürfen.

Den Fachberater/innen und Referent/innen soll darüber 
hinaus – soweit möglich – die Gelegenheit gegeben 
werden, sich im kollegialen Kreis auszutauschen und 
eigene Fragen und Problembereiche im Rechtsbereich der 
Kindertagespflege anzusprechen.

Je nach Interesse der Teilnehmer/innen kann der Schwer-
punkt auf die Vermittlung von Grundlagen und/oder  
auf aktuelle Themen gesetzt werden. Um rechtzeitige 
Mitteilung gezielter Frage- oder Problemstellung wird 
gebeten.

Diese Fortbildung richtet sich an Fachkräfte, die ihre 
Kenntnisse erweitern wollen und Problemstellungen 
mit Kolleginnen und Kollegen erörtern möchten. 
Grundlegende Rechtskenntnisse sollten vorhanden 
sein.

Referentin: 	I ris Verheller, Rechtsanwältin 
Datum:	 	D ienstag, den 11. Mai 2010
Beginn/Ende:	 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort:		M  ercure Hotel in Stuttgart
Anzahl:		  25 Personen
Gebühr:		 80,00 Euro für Mitglieder
		  90,00 Euro für Nichtmitglieder	

Anmeldeschluss:	15. März 2010

Rechtsgrundlagen der Kindertagespflege
- Mietverhältnis, Bauordnung, Sozialver-
sicherung, Arbeitsrecht - (Süd)
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FB 5
Aufbau kommunaler Vernetzungsstrukturen 
in der Kindertagespflege
- Aus der Praxis für die Praxis

Vor 2005 war die Kindertagespflege meist privat organisiert 
und es fehlte an gemeinsamen Strukturen. Kindertages-
pflegepersonen arbeiteten unabhängig und verfügten 
über keinen fachlichen Austausch. Zum Ausbau der 
Kindertagespflege gab es keine Vernetzung zwischen 
den öffentlichen und freien Träger der Jugendhilfe.  Für 
die Zukunft der Kindertagespflege sind pädagogische 
Rahmenbedingungen für die Qualitätsentwicklung aber 
dringend erforderlich.  

Die Kindertagespflege steht hier vor einer großen Her-
ausforderung, in einem kommunalen Trägerverbund gute 
Rahmenbedingungen sicherzustellen.  Hierzu zählen:

Vernetzung der Fachdienste, der Weiterbildungsträger, 
der Kindertagespflegepersonen und der pädagogischen 
Fachkräfte, der Kindertageseinrichtung und Kinder-
tagespflege.

Alle zusammen bündeln ihre Kräfte, um ein Verbund
system der Kindertagespflege aufzubauen. 

In der Fortbildung werden verschiedene Wege aufgezeigt, 
um Voraussetzungen für eine Vernetzung zu schaffen, so-
wie Schritte  für eine erfolgreiche Kooperation einzuleiten. 
U. a. werden gute praktische Beispiele vorgestellt.

Die Fortbildung richtet sich an Fachkräfte, die vor der 
Aufgabe stehen, Strukturen für die Kindertagespflege 
aufzubauen.

Referentin: 	U lrike Schmitt und Brigitte Sarwas, 	
		N  etzwerk Kinderbetreuung
		  in Familien Bonn
Datum:	 	D ienstag, 15. Juni 2010	
Beginn/Ende:	 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort:		  Hanns-Lilje-Haus in Hannover
Anzahl:		  25 Personen
Kosten:		  80,00 Euro  für Mitglieder
		  90,00 Euro für Nichtmitglieder

Anmeldeschluss:	12. April 2010
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FB 6

Sie arbeiten im Fachdienst Kindertagespflege und wollen 
Ihr Angebot zum Thema "Kindertagespflege in anderen 
geeigneten Räumen" optimieren? Oder beginnen Sie 
neu mit Ihrer Tätigkeit als Fachberaterin und sind dabei 
sich mit diesem Thema zu beschäftigen? Wenn Sie diese 
Fragen mit „Ja“ beantworten, dann ist dieses Seminar 
genau das richtige für Sie.

Das Seminar bietet Ihnen:

Grundlagen bzw. Voraussetzungen zum Thema Kin-•	
dertagespflege in anderen geeigneten Räumen 
Wer benötigt welche Information?•	
Welche Formalien sind mit welchen Inhalten aus-•	
zugestalten? 
Wie kann unser Handlungswerkzeug dazu ganz •	
konkret aussehen? 
Eignungs- bzw. Ausschlusskriterien für Kindertages-•	
pflegepersonen
Inhalt eines Bewerbungsverfahrens •	
Bedeutsames rund um die Pflegeerlaubnis•	
Kriterien für kindgerechte Räumlichkeiten•	

Die Fortbildung orientiert sich an Ihren Erfahrungen und 
Bedürfnissen. Ziel ist es, gute neue Ideen und nützliche 
Materialien in Papier- bzw. elektronischer Form für den 
Arbeitsalltag zu gestalten und mit ins Berufsleben zu 
nehmen. 

Diese Fortbildung richtet sich an langjährige Fachkräfte, 
die ihre Kenntnisse erweitern wollen und Problemstellun-
gen mit Kolleginnen und Kollegen erörtern möchten. 

Referentin:	I ngeborg Reinhard-Meyer, 
		S  tadt Mannheim
Datum:		  Donnerstg bis Freitag, den 17. bis 
		  18. Juni 2010
Beginn/Ende:	 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Ort:	 	 Hotel Lenz in Fulda
Anzahl:		  25 Personen
Kosten:		  140,00 Euro für Mitglieder
		  150,00 Euro für Nichtmiglieder		
		
Anmeldeschluss:	26. Mai 2010

Konzeptionelle Bedingungen für die Kinder-
tagespflege in angemieteten Räumen
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FB 7
Kindertagespflege für Einsteiger/innen
- Ein Überblick für die Praxis

Kindertagespflege ist seit vielen Jahren ein Angebot der 
Jugendhilfe in öffentlicher und freier Trägerschaft. Doch 
erst die reformierte Gesetzgebung des SGB VIII und die 
Ausbaupläne von Bund und Ländern haben für eine 
beschleunigte Entwicklung der Infrastruktur gesorgt. 
Darüber sind viele neue Fachdienste und Servicestellen 
entstanden, in denen neue Mitarbeiter/innen eingestellt 
worden sind.

Neue Kolleginnen und Kollegen finden sich jedoch -
oftmals ohne Einführung - in einem sehr komplexen 
Arbeitsbereich wieder. Sie haben viele Fragen, erhalten 
vielleicht auch viele Antworten. 

Die Fortbildung soll helfen,  einen strukturierten Überblick 
zu entwickeln. Sie will speziell Neulinge unterstützen, 
sich besser zu orientieren "wer, wie, was , wieso, weshalb, 
warum..." 

für die Kindertagespflege wichtig ist, wer Informa•	
tionen zu bieten hat, Interessenvertretungen über-
nimmt.

Die Teilnehmenden werden einen eigenen Leitfaden für 
einen systematischen Überblick in Sachen Kindertages-
pflege entwickeln.

Diese Fortbildung richtet sich an Fachkräfte, die gera-
de oder erst vor kurzem in der Kindertagespflege als 
Fachberater/innen tätig sind.

Referentin:        Marion Limbach-Perl, Dipl. Pädagogin
Datum:		D  onnerstag, den 02. September 2010
Beginn/Ende:	 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort:	 	 hoffmanns höfe in Frankfurt am Main
Anzahl:		  15 Personen
Kosten:		  80,00 Euro für Mitglieder
		  90,00 Euro für Nichtmitglieder		
	 		

Anmeldeschluss:	5. Juli 2010



16

Das Qualitätsbewusstsein für den Ausbau der Kindertages-
pflege ist in den letzten Jahren durch die Novellierung 
des SGB VIII gewachsen. Eine weitere Stärkung erfuhr 
die Kindertagespflege durch das Aktionsprogramm Kin-
dertagespflege. 

Damit der geplante Ausbau der Kindertagespflege gelingt, 
muss die Qualität stimmen. Qualifizierung, Verberufli-
chung und angemessene Bezahlung der Tagespflegeper-
sonen lauten die wichtigsten Stichworte. Aber auch für 
die Mitarbeiter/innen in den Fachdiensten verbinden sich 
mit der notwendigen Verbesserung der Qualität große 
Herausforderungen. Welche qualitativen Anforderungen 
sind vordringlich? Wie kann ein realistischer Maßnah-
men- und Zeitplan aussehen? Welche Hindernisse gibt 
es und wie können diese überwunden werden? Was für 
Ressourcen stehen zur Verfügung oder welche können 
neu erschlossen werden?

Ziel der Fortbildung ist es, die Lücken zwischen Ist- und 
Sollzustand in den Blick zu nehmen und die weitgehend 
unstrittigen Eckpunkte guter Qualität in der Kinder-
tagespflege in einen für die Praxis vor Ort passgenauen 
Maßnahmenkatalog herunter zu brechen. 

Diese Fortbildung richtet sich an alle Fachkräfte, die sich  
einen Einblick in den Ausbau der Qualität verschaffen 
wollen und sich mit Kolleginnen und Kollegen über die 
Qualitätsanforderungen austauschen wollen.

Referent:	D r. Jörg Maywald, Liga für das Kind
Datum:		D  ienstag, den 14. September 2010
Beginn:		 11.00 Ende 17.00 Uhr
Ort:		  Hanns-Lilje-Haus in Hannover
TN-Zahl:	 25 Personen
Kosten:	 	 80,00 Euro für Mitglieder
		  90,00 Euro für Nichtmitglieder
	

Anmeldeschluss: 19. Juli 2010

FB 8
Qualität zahlt sich aus!
Praktische Handlungsweisen für den Ausbau 
der Kindertagespflege
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FB 9 Fachberatung in der Kindertagespflege
- Was leistet ein Fachdienst?

Der Ausbau der Kindertagespflege in den Kommunen 
ist im vollen Gange. Allerdings reichen die jetzigen An-
gebote bei weitem nicht aus. Die Umsetzung des „Ak-
tionsprogramms Kindertagespflege“ hat die Wichtigkeit 
vorhandener Strukturen aufgezeigt. Insbesondere sind die 
Fachberatung, die Fachvermittlung und die Praxisbeglei-
tung ein tragendes Fundament der Kindertagespflege. 

Über das Jahr 2013 hinaus müssen die kommunalen 
Strukturen gefestigt bzw. durch öffentliche oder freie 
Trägerschaft sichergestellt werden. Vielerorts wird darüber 
nachgedacht, einen Fachdienst der Kindertagespflege 
einzurichten. 

In der Fortbildung werden  die Aufgaben der vier Säulen 
der Kindertagespflege Beratung, Vermittlung, Begleitung 
und Qualifizierung differenziert vorgestellt.

Welche Aufgaben hat ein Fachdienst und welche •	
Anforderungen sind damit verbunden? 
Welche zeitliche, räumliche und materielle Ausstat-•	
tung ist erforderlich?
Welche Anforderungen  sind an die Mitarbeiter/•	
innen zu stellen?
Über welche Qualifikation müssen die Mitarbeiter/•	
innen verfügen?
Wie können Qualitätsstandards entwickelt werden?•	

Diese Fortbildung richtet sich an Fachkräfte der öffent-
lichen und freien Träger, die gerade einen Fachdienst 
aufgebaut haben oder einen Fachdienst aufbauen 
wollen.

Referentin: 	A ntje Beierling, Dipl. Pädagogin
Datum:	 	D ienstag, 26. Oktober 2010
Beginn/Ende:	 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort:		  Hanns-Lilje-Haus in Hannover
Anzahl:		  20 Personen
Kosten:		  80,00 Euro  für Mitglieder
		  90,00 Euro für Nichtmitglieder	

Anmeldeschluss:	16. August 2010
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FB 10
Ein Netzwerk für Familien.
Kindertageseinrichtungen und Kindertages-
pflege wachsen zusammen

Der Ausbau der Kindertagespflege ist auf einem guten 
Weg. Durch die Novellierung des Kinder- und Jugendhil-
fegesetzes erhielt sie einen anderen Stellenwert innerhalb 
des Systems Kindertagesbetreuung. Das Kooperationsge-
bot eröffnet die Chance, dass beide Betreuungsformen 
stärker zum Wohl von Kindern und Familien zusammen 
arbeiten.

Wenn Kindertageseinrichtungen und Angebote der Kin-
dertagespflege nebeneinander her arbeiten, nutzen beide 
Betreuungsformen nicht ihr ganzes Potenzial. Vielmehr 
muss es das Ziel sein, dass beide Angebote zu einem 
stimmigen System im Interesse der Kinder und ihrer Eltern 
zusammenwachsen. 

Die Fortbildung zeigt auf, warum eine Zusammenarbeit 
von Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 
wichtig ist, worin sich beide Angebote unterscheiden, 
wie sich Kita und Kindertagespflege gegenseitig ergänzen 
können, welche Voraussetzungen für eine Zusammen-
arbeit zu berücksichtigen sind und wie die Kooperation 
gestaltet werden kann. Praxisbeispiele illustrieren und 
ermutigen.

Die Fortbildung richtet sich an Fachkräfte aus Tages
einrichtungen und Kindertagespflege, die am Anfang 
einer Kooperation stehen oder diese planen.

Referentin: 	 Johanna Meißner, Verband Katho-		
		  lischer Tageseinrichtungen für Kinder 
		  (KTK) - Bundesverband e. V.
Datum:	 	M ontag, 22. November 2009
Beginn/Ende:	 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort:		I  ntercity Hotel in Kassel
Anzahl:		  25 Personen
Kosten:		  80,00 Euro  für Mitglieder
		  90,00 Euro für Nichtmitglieder	
		  	 	

Anmeldeschluss:	20. September 2010
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FB 11

Die Entwicklung im rechtlichen Bereich der Kindertages-
pflege schreitet stetig voran. Die rechtlichen Regelungen 
und tatsächlichen Rahmenbedingungen in der Kinder-
tagespflege werfen dabei immer wieder Fragen auf.  

Ziel des Seminars ist es, einen Überblick über die aktuelle 
Rechtslage und (mögliche) Entwicklungen zu vermitteln. 
Gerade in der alltäglichen Arbeit ergeben sich häufig un-
geklärte rechtliche Fragestellungen, die einer juristischen 
Auslegung bedürfen.

Den Fachberater/innen und Referent/innen soll darüber 
hinaus – soweit möglich – die Gelegenheit gegeben 
werden, sich im kollegialen Kreis auszutauschen und 
eigene Fragen und Problembereiche im Rechtsbereich der 
Kindertagespflege anzusprechen.

Je nach Interesse der Teilnehmer/innen kann der Schwer-
punkt auf die Vermittlung von Grundlagen und/oder 
auf aktuelle Themen gesetzt werden. Um rechtzeitige 
Mitteilung gezielter Frage- oder Problemstellung wird 
gebeten.

Diese Fortbildung richtet sich an Fachkräfte, die ihre 
Kenntnisse erweitern wollen und Problemstellungen 
mit Kolleginnen und Kollegen erörtern möchten. 
Grundlegende Rechtskenntnisse sollten vorhanden 
sein.

Referentin: 	I ris Verheller, Rechtsanwältin
Zielgruppe:	 Fachberater und Fachberaterinnen    	
		R  eferenten und Referentinnen 
Datum:	 	D ienstag, den 30. November 2010
Beginn/Ende:	 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort:		  Hanns-Lilje-Haus in Hannover
Anzahl:		  25 Personen
Gebühr:		 80,00 Euro für Mitglieder
		  90,00 Euro für Nichtmitglieder		

Anmeldeschluss:	20. September 2010

Rechtsgrundlagen der Kindertagespflege
- Mietverhältnis, Bauordnung, Sozialver-
sicherung, Arbeitsrecht - (Nord)
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Anmeldung zur Fortbildungsveranstaltung des 
Bundesverbandes für Kindertagespflege 

Hiermit melde ich mich verbindlich entsprechend 
den Anmeldebedingungen an:

A. Privatanschrift (Bitte immer angeben!)	

Name		  ____________________________

Vorname	 ____________________________

Str.		  ____________________________

PLZ/Ort		 ____________________________

Email		  ____________________________

B. Anschrift der Organisation mit Straße, PLZ, Ort

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Tagsüber Tel.	 ____________________

Email		  ____________________________

Rechnungsanschrift (bitte ankreuzen)

A		  B			 

An folgenden Fortbildungen möchte ich teilneh-
men:

FB ____  Nr.   FB ____  Nr.   FB ____  Nr.   

FB ____  Nr.   FB ____  Nr.   FB ____  Nr. 

Ort, Datum		     Unterschrift
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Hier erreichen Sie uns:

Bundesverband für Kindertagespflege e. V.
Moerser Str. 25
47798 Krefeld

Tel.:	 0 21 51 1 54 15 90
Fax:	 0 21 51 1 54 15 91

E-Mail:
fortbildung@bvktp.de

Internet:
www.bundesverband-kindertagespflege.de

Bürozeiten:

montags bis mittwochs
09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

donnerstags
von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr


